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Protokoll der Sitzung des Bundesrates vom 8. August 18841 

3819. Konsul Grecchi u. die Brochure «Svizzeri o Italiani»

Politisches Departement. Mündlich

Nach Mitteilungen der Tagespresse2 erscheint es sehr wahrscheinlich, dass der ita
lienische Konsul in Lugano, Herr Grecchi, Verfasser der unlängst erschienenen ano
nymen Schrift «Svizzeri o Italiani» ist, in welcher für Vereinigung des Kantons Tessin 
mit Italien plädirt wird, oder dass er doch bei deren Abfassung, Druk oder Verbrei
tung beteiligt ist.

Nach Antrag des politischen Departements wird beschlossen:
Das politische Departement sei ermächtigt und beauftragt, diese Angelegenheit 

bei der italienischen Regierung anhängig zu machen, diese um eine Untersuchung 
derselben anzugehen, und gleichzeitig sich dahin auszusprechen, dass, möge das 
Ergebnis der Untersuchung ausfallen, wie es wolle, es im Interesse der Aufrechter
haltung der gegenseitigen freundschaftlichen Beziehungen liegen dürfte, die konsu
larische Vertretung in Lugano in andere Hände zu legen.

1. Abwesend: Deucher, Droz und Hammer.
2. Vgl. u.a. den Artikel im «Bund» vom 1. 8 .1884  (E 2/824).
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Antrag des Vorstehers des Politischen Departements, E. Welti,
an den Bundesrat

Bern, 20. August 1884

Die Verhandlungen unserer Delegirten mit dem päpstlichen Bevollmächtigten 
sind für einige Tage unterbrochen worden. Die zwischen denselben bis anhin verein
barten Punkte sind bereits in diejenige Vertragsform gebracht, welche Sie in den 
Beilagen verzeichnet finden und es entsprechen diese Entwürfe genau den Instruk
tionen, welche der Bundesrath ertheilt hat.1 Es würde somit der Unterzeichnung 
unsererseits nichts entgegenstehen, wenn nicht von der ändern Seite noch Schwie
rigkeiten bestünden. Der päpstliche Delegirte erklärt nämlich den Vertrag nur an
nehmen zu können, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

1. Vgl. Nr. 265.
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